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Der Zugang von Drittlandfirmen zum europäischen Finanzmarkt ist Gegenstand 
einer intensiven und äusserst heterogenen Regulierungstätigkeit. Diese Disserta-
tion widmet sich den Auswirkungen, welche die Bestimmungen von MiFID II und 
MiFIR (in Kraft getreten am 3. Januar 2018) auf das grenzüberschreitend betrie-
bene Private-Banking-Geschäft von Schweizer Banken haben.

Im Zentrum der Untersuchung steht einerseits die Verortung der neuen unions-
rechtlichen Bestimmungen im Gefüge der vorbestehenden Marktzugangsregeln 
des nationalen und des Wirtschaftsvölkerrechts. Andererseits wird aus Perspek-
tive der Schweizer Privatbank aufgezeigt, wie MiFID II und MiFIR die Erbringung 
von Private-Banking-Dienstleistungen an EU-Kunden beeinflussen und inwiefern 
die neuen Bestimmungen Anpassungen am Geschäfts modell erforderlich machen.

Das Finanzmarktrecht ist eine facettenreiche Disziplin: Finanzintermediäre, Finanz-
produkte, Anleger, Aufsichtsbehörden, Aufsichtsinstrumente, Emittenten, Anle-
gerschutz, Systemschutz, Gesellschaften und Gesellschafter, Corporate Governance, 
Rechnungslegung, Revision etc. Die St. Galler Schriften zum Finanzmarktrecht wol-
len zur Durchdringung dieses weit zu verstehenden Themenbereiches beitragen.
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